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Nachrichten
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50 Jahre Lions Club,
50 Jahre Nächstenliebe
Mittersill, Oberpinzgau. Der Li-
ons Club Mittersill, der im ganzen
Oberpinzgau aktiv ist, feierte das
Jubiläum mit einer Rückschau,
mit Ehrungen und mit dem, was
den Club ausmacht: Hilfe für
Menschen in Not. Seite 9

AUS DEM INHALT

Hier gibt es Kebap,
Burger, Hot Dog & mehr
Mittersill. Sakir Baltaci ist mit
seinem „M|S Kebap Burger“ neu-
es Mitglied bei Mittersill Plus.
Nach 20 Jahren Erfahrung in der
Gastronomie hat er sich heuer
selbstständig gemacht. Zu finden
ist er im Stadtzentrum. Seite 14

Fashion Night
und Shopping Days
Hollersbach, Mittersill. Die Mit-
tersill-Plus-Händler/-innen stel-
len wieder zwei beliebte High-
lights auf die Beine: Coole Mo-
denschau und preissparende
Gutschein-Aktion für noch mehr
Einkaufsvergnügen. Seiten 15/16

Reges Treiben auf den
Padel-Tennis-Courts
Hollersbach. Die Padel-Tennis-
Plätze in Hollersbach waren salz-
burgweit die ersten, als sie im
Vorjahr eröffnet worden sind.
Vor Kurzem fand dort ein Turnier
inklusive Kinder-Talente-Wett-
bewerb statt. Seite 22

Es „strudelte“ wiederEs „strudelte“ wieder
im Zentrumim Zentrum
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Auch sie boten gut gelaunt ihre Strudel feil: Sarah und Florian Reifmüller vom Café Chic (rechts
und links außen) mit Florians Eltern Barbara und Guntram Reifmüller. Mehr vom Strudelfest auf Seite 10.
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Ein Blick in das Heizwerk

Mittersill. Der Redaktionsbesuch
beim vom Österreichischen Le-
bensministerium bereits zwei
Mal ausgezeichneten Unterneh-
men ist leider kein Zufall.

Die enormen Preiserhöhungen
in Sachen Energie bewegen die
Gemüter. Strom, Gas, Öl und Be-
zin... alles wird teurer. Und sogar
Holz. Es ist dieses Material, das in
Form von zwei Sorten Hackgut –
Stammholz ohne Rinde und so-
genanntes Waldhackgut – bei der
Biowärme Mittersill GmbH
(BWM) zum Einsatz kommt. Und
ist es nicht so, dass die Wiener
Fernwärme-Kunden mit einer
Preissteigerung von fast 90 Pro-
zent konfrontiert sind?

BWM-Geschäftsführer Ger-
fried Walser: „Das wird bei uns
nicht passieren. Allerdings muss
man damit rechnen, dass die
nächste Jahresabrechnung, wel-
che unsere Kunden in der zwei-
ten Jännerwoche 2023 erhalten,
eine Kostensteigerung von bis zu
25 Prozent aufweist. Das hängt

Biowärme Mittersill GmbH: Zwei Sorten Hackgut, das in riesigen Kesseln
verbrannt wird, sorgt bei 400 Kunden für Wärme und warmes Wasser.

vom Energieholz-Index, vom
Salzburger Biowärme-Index und
vom Verbraucherpreis-Index ab.
Diese Parameter sind aktuell zum
Teil noch nicht veröffentlicht
worden. Wer möchte, kann zum
Beispiel auf der Seite der Land-
wirtschaftskammer Salzburg
auch selber jederzeit nachschau-
en.“ (Hinweis der Redaktion:
sbg.lko.at/aktueller-energieholz-
index+2400+1409106). Gerfried
Walser erzählt, dass rund zehn

Prozent der insgesamt rund 400
Mittersiller Fernwärme-Kunden
– es sind Haushalte, Betriebe und
die Stadtgemeinde – ihre monat-
lichen Akontozahlungen von
sich aus vorausschauend erhöht
haben.

Nachvollziehen kann der Di-
plomingenieur die Preissteige-
rungen beim Energieholz nicht,
„und es ist auch eine Tatsache,
dass durch den Borkenkäfer jede
Menge Schadholz vorhanden ist.
Manche Experten rechnen damit,
dass sich die derzeitige Kosten-
steigerungsblase plötzlich wie-
der auflöst und sich die Preise
wieder stabilisieren. Das wäre
uns natürlich allen am liebsten.“

Das Heizwerk im Stadtteil Fel-
ben bezieht pro Jahr 40.000
Schüttraummeter Hackgut. Das
rein biologische Material – Pallet-
ten- oder altes Fensterrahmen-
holz darf nicht dabei sein –
stammt aus dem Pinzgau sowie
aus Nord- und Osttirol.

Zu den Lieferanten zählen der
Maschinenring, das Stuhlfeldner
Sägewerk Flatscher oder die Nie-
dernsiller Firma Meissnitzer. Das
Heizwerk wird mit Strom (Preis-
steigerung bis zu 400 Prozent)
rund um die Uhr am Laufen ge-
halten. Zusätzlich zu den zwei
riesigen Kesseln, in denen das
Wasser auf gut 98 Grad Celsius

Gerfried Walser vor der Anlage in Felben. BILD: CHRISTA NOTHDURFTER

Genossenschaft/Team

Eigentümer der Biowärme Mit-
tersill GmbH ist zu 5 % die Raiff-
eisenbank Oberpinzgau und zu
95 % die Infrastruktur Mittersill
eGen. Diese sprang 2011 rettend
ein, als die früheren Eigentü-
mer (Kelag/Öbf) stillen Aus-
gleich anmelden mussten. Im
Vorstand agieren heimische
Vertreter von Hotellerie, Ge-
werbe, Handel. Obmann ist
Bgm. Wolfgang Viertler; Stell-
vertreter sind die Vize-Bgm.
Geschäftsführer Gerfried
Walser, 44 Jahre alt, stehen zwei
Heizwarte zur Seite: Hans Mit-
termaier, der sich bald in die
Pension verabschiedet, und
Otto Platzer. Auf Hans Mitter-
maier folgt Erwin Nothdurfter.

Viele Infos: www.bwm.co.at

„Ich gehe davon aus,
dass sich die Preise für
unsere Kunden auf bis
zu 25 Prozent erhö-
hen. Oder vielleicht
normalisiert sich auch
alles wieder. “
G. Walser, Geschäftsführer

aufgeheizt wird, gibt es einen Öl-
kessel. Dieser dient der Spitzen-
lastabdeckung und als Ausfalls-
reserve und erzeugt weniger als
vier Prozent der Energie.

Zurück zur nächsten Abrech-
nung: „Höhere Preise dienen also
in keiner Weise der Steigerung
des Gewinns, sondern sie sichern
den Fortbestand des Unterneh-
mens.“ Christa Nothdurfter

Da Summa
is umma...

Die Kinder sind wieder
zurück in der Schule.
Für die Familien kehrt

der Alltag ein und in unserer
schönen Region hat der (Bau-
ern-)Herbst begonnen.

Das zeigt sich nicht nur an
den herbstlichen Temperatu-
ren, sondern auch an den
typischen Veranstaltungen,
die die Regionalität hochle-
ben lassen. Schon Anfang
September fand in Mittersill
das traditionelle Strudelfest
statt. Am vergangenen Wo-
chenende fiel das Samerfest
leider dem Wetter zum Opfer.
Den Almabtrieb vom Felber-
meilinger begleiteten diese
aber trotzdem und für Speis
und Trank sorgten die
Schnalzer.

Am kommenden Wochen-
ende steigt nun erstmals das
Oktoberfest in Mittersill und
am 2. Oktober erlebt der
Bauernherbst seinen feierli-
chen Höhepunkt beim tradi-
tionellen Hollersbacher Bau-
ernmarkt.

Aber die Regionalität wird
nicht nur bei Veranstaltun-
gen hochgehalten, sondern
auch durch unsere Betriebe.
Die Trends für den kommen-
den Herbst und Winter prä-
sentieren uns diese bei der
Fashion Night am 7. Oktober.
In gedruckter Version folgt
dann unser Shopping Maga-
zin, das wieder reichlich ge-
füllt ist – mit großartigen
Tipps für Shopping, Kulina-
rik, Tradition & Geschenke.

Und um Euch den regiona-
len Einkauf noch schmack-
hafter zu machen, folgen von
13. bis 15. Oktober die belieb-
ten Shopping Days, wo ihr
mit Prozent-Gutscheinen vie-
le tolle Schnäppchen ergat-
tern könnt.
Ich hab die Wahl, ich kauf lo-
kal – jetzt erst recht!
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MITTERSILL
Charity-Lauf:
Laufen für den guten Zweck,
Donnerstag, 22. September,
9 bis 12 Uhr, Zierteich.
Ersatztermin bei Schlechtwetter:
23. September.

Mittersiller Wochenmarkt:
Regionale Produkte.
Freitag, 23. September ,
9 bis 13 Uhr, Stadtplatz.
Nächster und letzter Termin in
diesem Jahr: 30. September

Oktoberfest:
Oktoberfest mit Musik
und Kulinarik.
Samstag, 24. September,
ab 11 Uhr, beim Parkplatz vor
dem Café Chic, Zeller Straße 2.

Eröffnung / Kabarett:
Eröffnung der Mittersiller Ge-
sundheitstage, danach Kabarett
„Das Beste vom Guten“,
mit Clemens Maria Schreiner.

Montag, 26. September,
um 19.30 bzw. 19.40 Uhr,
Nationalparkzentrum.

Vortrag Gesundheitstage:
Thema „Die dunkle Leidenschaft
– wie Hass entsteht und was er
mit uns macht“, mit Univ-Prof.
Reinhard Haller.
Dienstag, 27. September, 19.30
Uhr, Nationalparkzentrum.

Tag des Denkmals:
Führungen im Felberturm,
Mittwoch, 28. September,
ab 10 Uhr, Führungen um 11, 13 &
um 15 Uhr, Felberturm Museum.

Vortrag Gesundheitstage:
Thema „Anleitung zum
Zukunftsoptimismus – Warum
die Welt nicht schlechter wird, wir
das aber so schrecklich gerne
glauben“, mit Matthias Horx.
Mittwoch, 28. September, 19.30
Uhr, Nationalparkzentrum.

Vortrag Gesundheitstage:

Thema „Resilienz“, mit Natascha
Hodanek-Zimmermann.
Donnerstag, 29. September,
19.30 Uhr, Nationalparkzentrum

Vortrag Gesundheitstage:
Thema „Der Klimawandel –
wie er unsere Lebensweise ver-
ändern wird“, mit Michael But-
schek (ZAMG).
Freitag, 30. September, 19.30
Uhr, Nationalparkzentrum.

Festival Hohe Tauern:
Schubertiade mit Tenor Michael
Schade und jungen Solisten.
Freitag, 30. September, 20 Uhr,
Schloss Mittersill.

Festival Hohe Tauern:
Kammerphilharmonie Hohe Tau-
ern, Leitung Rubén Dubrovsky.
Samstag, 1. Oktober, 19 Uhr,
Pfarrkirche .

HOLLERSBACH
Kabarett am Bio-Bauernhof:

Edi Jäger mit „Es ist nur eine
Phase, Hase“.
Freitag, 23. September,
19 Uhr, Biohof Reiterbauer.

Bauernherbst & Festumzug:
Mit bunten Programmpunkten.
Sonntag, 2. Oktober, ab 11 Uhr,
Ortszentrum, Infos S. 12/13.

Fashion Night:
Modenschau mit Gewinnspiel,
Freitag, 7. Oktober, 19.30 Uhr,
Panoramabahn-Genusshalle,
mehr Infos S. 15/18.

STUHLFELDEN
Monatswallfahrt:
Heilige Messe mit Pfarrer Bern-
hard Rohrmoser.
Donnerstag, 13. Oktober,
19.30 Uhr (zuvor Rosenkranz),
Wallfahrts- bzw. Pfarrkirche.

VORSCHAU:
Mittersiller Shopping Days ,
13. bis 15. Oktober – Infos S. 16.

VERANSTALTUNGEN & TERMINE
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Ein Wochenende
voll Genuss, Kulinarik
und Beisammensein
Mittersill. Vom 26. bis 28. August
wurden der Stadtplatz und die
Rathausgasse in eine Genussmei-
le umgewandelt. Diverse Food-
trucks und Getränkestände zier-
ten an diesen Tagen das Stadt-
zentrum. Leider spielte das Wet-
ter an diesem Wochenende nicht
immer mit, dennoch waren zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher vor Ort und konnten den
Streetfood Market genießen
und sich durch verschiedene in-
ternationale Köstlichkeiten pro-

bieren. Von American Burger,
Pancakes, Eiscreme, Curry, Lan-
gos bis hin zu Chicken Wings und
Baumkuchen war alles mit dabei.

Am Freitagabend war eine Sal-
sa-Band vor Ort, die für eine aus-
gelassene Stimmung sorgte.
Auch die Kleinsten kamen nicht
zu kurz und konnten sich am Kin-
derkarussell austoben, bei der
Kreativstation basteln oder sich
beim Kinderschminken verzie-
ren lassen.

Euer Mittersill-Plus-Team

Buntes Programm
beim Moonlight Shopping
Mittersill. Das dritte und damit
auch letzte Moonlight Shopping
dieses Sommers fand am 26. Au-
gust parallel zum Streetfood Mar-
ket statt. Die kleinen Besucher
konnten sich über Kinder-
schminken, Puppentheater und
den Radlsalon freuen. Musika-
lisch wurde das Ganze von der
Band Panther Session umrahmt
und um 19 Uhr rückte die Stadt-
musik Mittersill zum Marsch aus.
Damit die Gäste und Einheimi-
schen lange bummeln konnten,
hatten wieder viele Geschäfte in
Mittersill bis 22 Uhr geöffnet.

Es konnten auch wieder un-
gewöhnliche Gefährte getes-
tet werden. BILD: EVA REIFMÜLLER

Falstaff-Ehre für
die Konditorei Pletzer
Mittersill. Diesen Sommer gab es
im Mittersiller Traditions-Unter-
nehmen einen besonderen
Grund zum Feiern. Der Restau-
rantguide „Falstaff“ hatte zu ei-
nem großen Voting aufgerufen,
um die besten Eissalons Öster-
reichs zu küren. Und: Der Plet-
zer’sche Familienbetrieb schaffte
es unter die besten zehn im Bun-
desland Salzburg – als einziger
aus dem Pinzgau.

Neben den köstlichen Eissor-
ten wurden auch die freundli-
chen Mitarbeiterinnen bzw. der
gute Service sowie der schattige

Gastgarten mit seinen Kastanien-
bäumen und mit dem Spielplatz
lobend erwähnt. Zuständig für
das „Eismachen“ sind Seniorchef
Erich Pletzer sowie Sohn Stefan
und Schwiegersohn Helmut Tha-
ler. Zur Familie zählen auch Seni-
orchefin Monika sowie Tochter
Romy Thaler und die Enkelkin-
der. Hier leben also drei Genera-
tionen unter einem Dach.

Schon in der Vergangenheit
konnte sich die Familie Pletzer
über Auszeichnungen freuen –
zum Beispiel über die „Goldene
Kaffeebohne“.

Heilmassagepraxis im
Heilbad Burgwies neu eröffnet
Stuhlfelden. Die Familie Racan
vom Heilbad Burgwies in Mitter-
sill freut sich über eine Erweite-
rung des umfangreichen Ange-
botes rund um Gesundheit und
Wellness: Marcel Racan hat im
Heilbad Burgwies kürzlich seine
Heilmassagepraxis eröffnet. Das
Massageangebot reicht von

ANZEIGE

klassischer Massage bis hin zu
Spezialtherapien. Alle Massage
Leistungen können mit oder oh-
ne ärztliche Verordnung in An-
spruch genommen werden.
Die Praxis ist von Montag bis
Samstag geöffnet – nach telefo-
nischer Terminvereinbarung
(Tel. 0664/23 21 821).
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Junge Bürener waren zu Besuch
Mittersill. Hätte Corona 2020
nicht einen Strich durch die
Rechnung gemacht, hätte die Ju-
gendpflege der deutschen Stadt
Büren in diesem speziellen Jahr
ein kleines „Städtepartnerschaft-
besuchsjubiläum“ gefeiert.

Seit 2018 wird nämlich grund-
sätzlich jedes Jahr eine Fahrt
nach Mittersill angeboten, um so
die Städtepartnerschaft auf ju-
gendlicher Ebene weiter mit Le-
ben zu erfüllen. Heuer machten
sich insgesamt 15 Jugendliche
und Betreuer auf den Weg in un-
sere Region. Von 14. bis 22. Juli ge-
nossen sie die gemeinsame Zeit
im Pinzgau.

Untergebracht in einem zent-
rumsnahen Selbstversorgerhaus,
standen in den neun Tagen viele
Tagesaktionen auf dem Pro-
gramm. Einige Beispiele: ein Be-
such im Tierpark Ferleiten, das

Eine Jugendgruppe aus der deutschen Partnerstadt beehrte Mittersill heuer schon zum vierten Mal.

Erkunden der Krimmler Wasser-
fälle oder ein Städtetrip nach
Salzburg. Ein sportlicher Höhe-
punkt war der Besuch des Fuß-
ball-Freundschaftsspiels Schalke
04 gegen Augsburg. Die beiden
Teams trafen während ihrer Trai-
ningslager in Österreich aufei-
nander. Auf Begeisterung stieß

auch das Erklimmen des Rester-
kogels samt Besuch des 2008 er-
richteten Bürener Kreuzes.

Treuer Wegbegleiter und An-
sprechpartner seit 2018 ist das
Mittersiller Jugendzentrum
„timeout“ rund um Leiterin Ra-
mona Steger. Gemeinsame Grill-
aktionen sowie kleine gemeinsa-

me Veranstaltungen bringen Ju-
gendliche aus Österreich und
Deutschland zusammen und sor-
gen für eine gelebte Partner-
schaft unter den Heranwachsen-
den. Die Fahrt nach Mittersill ist
also jedes Mal ein absolutes High-
light für die Jugendlichen.

Jan Hofmann, der Leiter der
Bürener Ferienaktion: „Beson-
ders erfreulich finde ich, dass die
jungen Leute neben ihrem Ur-
laub einen großen Teil zum Auf-
rechterhalten der Freundschaft
zwischen Mittersill und Büren
leisten können und dies auch je-
des Mal mit großer Begeisterung
umsetzen. Anfragen zur Fahrt
2023 gibt es bereits jetzt, sodass
mit sehr großer Wahrscheinlich-
keit das fünfjährige ,Städtepart-
nerschaftbesuchsjubiläum’ im
kommenden Jahr nachgefeiert
werden kann.“

Die jungen Leute aus Büren beim 2008 errichteten Bürener Kreuz.
Dieses befindet sich oberhalb des Speichersees. BILD: PRIVAT
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Auf die Hollersbacher Malerwochen folgten wieder die Kreativtage
der Lebenshilfe – die Vernissage fand bei der Firma Fahnengärtner statt.

Hollersbach, Mittersill. Urvater
und Ideengeber dieses Projekts
war Ludwig „Luggi“ Steiner. Mitt-
lerweile laufen die organisatori-
schen Fäden bei Margit Dankl zu-
sammen und der Künstlerische
Leiter heißt Christian Ecker.

Margit Dankl: „An den drei Ta-
gen im Kramerstall in Hollers-
bach geht es nicht darum, zu be-
werten und zu analysieren. Es
geht um jeden in seiner Einzigar-
tigkeit, es geht um gemeinsame
Vielfalt. Die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen freuen sich auf das
kreative Schaffen, auf das ge-
meinsame Singen und Tanzen,
auf Erzählungen aus unser aller
Leben. Einfach auf viel Lachen
und Freude.“ Die Drucke entstan-
den aus Naturmaterialien; die
Postkarten sollen dazu animie-
ren, persönliche Botschaften zu
senden. Für die Vernissage stellte
die Firma Fahnengärtner wieder
ihre Lounge zur Verfügung, für
die Musik sorgten auch heuer die
„Wildkogel Buam“.

Lebenshilfe-Klienten
fertigten Postkarten an

Fröhliche Impression aus dem Kammerlanderstall. BILDER: CHRISTIAN ECKER

Oktoberfest Mittersill: O’zapft is!
Mittersill. Nicht nur auf der The-
resienwiese in München herrscht
dieser Tage Feierstimmung: Am
Samstag, 24. September, findet
auch in Mittersill ein Oktoberfest
statt. Der Parkplatz vor dem Café
Chic (Hintergasse 2) wird zu ei-
nem Zeltplatz umfunktioniert
und ist damit Ort des Gesche-
hens. Das Fest beginnt um 11 Uhr.

Die Besucher/-innen erwartet
Tanzlmusi von der „Brandalm
Musi“ und „Pinzgauer Blechscha-
den“. Am Abend wird ein DJ mit
Schlager, Volksmusik und Wiesn-
Hits für Stimmung sorgen. Für
die kulinarischen Freuden mit
Oktoberfest-Bier, Weißwurst,
Brezn und Schweinsbratensem-
mel sorgt das Café Chic.

Am Samstag,
24. September,
heißt es: Rein ins
Dirndl oder in die
Lederhose und
ab zum Oktober-
fest! Die Vorfreu-
de ist groß.

BILD: CAFÉ CHIC



22. SEPTEMBER 2022 MITTERSILL+ 7

MS-Schüler/innen
spendeten Preisgeld
Mittersill. Ein Blick zurück auf
das vorige Schuljahr: Die „Plus-
gruppe Geschichte und Politische
Bildung“ der damaligen 4. Klasse
der MS Mittersill gewann bei ei-
nem Wettbewerb zu politischer
Bildung einen Förderpreis. Das
Thema des Bewerbes, der im ge-
samten deutschsprachigen Raum
gelaufen ist, lautete „Spielst du
noch oder zockst du schon“. Es
galt, ein selbst gestaltetes Video
einzuschicken.

Für Tierwohl und
für Menschenwürde

Das erfolgreiche Team entschloss
sich, nur die Hälfte der gewon-
nen 100 Euro für sich selbst bzw.
für ein gemeinsames Eisessen zu
verwenden. Die andere Hälfte
wollten sie spenden. Zudem soll-
ten auch andere Schüler/innen
der MS Mittersill auf die Themen
Menschenwürde und Tierwohl
aufmerksam gemacht werden. Es
gelang, die Spendensumme auf

90 Euro zu erhöhen. Das Geld
wurde dem Tiernest Pinzgau in
Niedernsill und an das Badhaus
in Leogang überwiesen.

Für den Lehrer Felix Germann
„beweist dieses Projekt einmal
mehr, dass Kinder und Jugendli-
che sich sehr wohl für ihre Mit-
menschen und alle anderen Le-
bewesen interessieren. Die Spen-
de und die Idee dahinter bewei-
sen, dass die Lernenden verstan-
den haben, worum es in einer Ge-
sellschaft geht. Nur gemeinsam
können herausfordernde Situa-
tionen gemeistert werden.“

Und das sind die Schülerinnen
und Schüler der Plusgruppe Ge-
schichte und Politische Bildung:
Isabella Garcia, Luka Divkovic,
Esther Egger, Elias Grübl, Leo Lu-
cic, Fabian Schwab, Huriye Te-
mel, Tobias Enzinger, Göktan
Sendere, Raphael Steger, Niklas
Steiner, David Gruber, Niclas
Kellner, Antonella Schoblocher
sowie Michael Steger.

Das ist das Titelfoto des Videos, mit dem die jungen Leute den Wett-
bewerbs-Förderpreis eingeheimst haben. BILD: ESTHER EGGER

Von links: Sandra Notdurfter (Shopleiterin get Dressed!), Bgm.
Günter Steiner und Lukas Scharler (Friends Productions). BILD: PRIVAT

Spende für Muren-Opfer

Mittersill, Hollersbach. Beim 2.
Moonlight-Shopping haben sich
das Team von „get Dressed!“ – die
junge Linie der Firma Moosbrug-
ger – und die Stuhlfeldner
„Friends Productions“ etwas Be-
sonderes einfallen lassen: Unter
dem Motto „Abhängen und Fei-
ern – Shoppen und Gewinnen“
wurden die Besucher mit feinen
Cocktails und gutem Sound ver-
wöhnt. Von „get Dressed!“ gab es
ein Gewinnspiel, bei dem Outfits
von angesagten Marken wie „Cal-
vin Klein Jeans“ oder „Distorted
People“ im Wert von 500 Euro
verlost worden sind. Das Ganze
punktete auch mit einem beson-
ders sinnvollen Nebeneffekt: Alle

Getränke-Erlöse, die an die-
sem Abend zusammenkamen,
sollten im Nachhinein gespen-
det werden, und zwar für die
Betroffenen des Muren-Ab-
gangs im Hollersbacher Orts-
teil Grubing.

Der Betrag wurde von der
Firma Moosbrugger und von
„Friends Productions“ rund
um Toni Egger auf 1.500 er-
höht. Der Spendenscheck
wurde stellvertretend an den
Hollersbacher Bürgermeister
Günter Steiner überreicht.

„Ein schönes Zeichen des
Zusammenhalts in der Regi-
on“, so Christine Schobert, In-
haberin von ,get Dressed!‘“

Moosbrugger & Friends Productions wurden aktiv.

Auszeichnungen für das Smash n’ Go
Mittersill. Riesenfreude bei
Adam Vad, Gattin Timea und
dem ganzen Team vom „Smash n'
Go“. Das Fastfood-Lokal, das mit
Zutaten in heimischer Qualität
punktet, erhielt von „restaurant-
guru.com“ die Auszeichnung „A
TOP 100 – Best Fast Food Restau-
rant in Austria“ verliehen. Es
zählt also österreichweit zu den
besten hundert Restaurants sei-

ner Art. Zudem kann man sich
über das Prädikat „Best Burgers in
Mittersill“ freuen – ebenfalls von
„restaurantguru.com“. Die Fans
ihrer Burger, Ripperln, Salate,
Beilagen und Desserts wissen es:
Das „Smash n’ Go“ befindet sich
beim Mittersiller Lichtspielhaus
in der Hintergasse und bietet ne-
ben dem beliebten Abholservice
auch einen Tischservice an.

Gästeehrung im Schwaigerlehen
Seit 30 Jahren verbringt Jens Kühn (sitzend in der Bildmitte) sei-
nen Urlaub im Schwaigerlehen in Stuhlfelden. Dazu gratulierten
ihm neben Gastgeberin Theresia Bacher (stehend, rechts neben
Jens Kühn) auch Bürgermeisterin Sonja Ottenbacher (stehend,
links vom Jubilar) sowie Michael Sinnhuber, der Geschäftsführer
von Mittersill Plus (ebenfalls stehend). Gefeiert wurde bei Kaffee
und Kuchen und in einer fröhlichen Runde. BILD: PRIVAT
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Konzert mit dem Paris
Lodron Ensemble
Mittersill. Der umtriebige und
weitgereiste Dirigent und Musi-
ker Reinhold Wieser gestaltet mit
seinem Salz-
burger En-
semble Paris
Lodron ein
Konzert im
Ego-Saal der
Apotheke in
Mittersill –
war doch dort
im früheren
Bezirksgericht
die Arbeits-
stätte seines
Vaters Josef als
Grundbuch-
halter. Beglei-
tet wird das
Konzert, bei
dem auch eine Sängerin auftritt,
von Bildern aus dem musikali-
schem Leben des Mittersillers,
der immer wieder gerne in seine

Heimat kommt. Apothekerin As-
trid Brandstetter und Felix Ger-
mann vom Salzburger Bildungs-

werk sowie
Sponsoren aus
der heimischen
Wirtschaft er-
möglichen es,
dass das Kon-
zert nur mit
freiwilligen
Spenden über
die Bühne ge-
hen kann. Rein-
hold Wieser
und seine Kol-
leg/-innen freu-
en sich auf inte-
ressierte Besu-
cher!
Termin: 23. Ok-

tober 2022, Beginn ist um 18 Uhr.
Tauern Apotheke Mittersill, im
Saal vom Energie- und Gesund-
heitszentrum Oberpinzgau.

Reinhold Wieser. BILD: PRIVAT

Eine „Alpenrose“ für Walter Gandler
Anlässlich des 60. Geburtstages von Walter Gandler (2. v. r.) im
April dieses Jahres hat die Gemeindevertretung einstimmig emp-
fohlen, ihn mit der Ehrenurkunde „Die Alpenrose“ auszuzeich-
nen. Der Unternehmer ist ein engagierter Förderer von Kultur-,
Sport- und Sozialeinrichtungen. Bgm. Wolfgang Viertler (li.) so-
wie die Vize-Bgm. Gerald Rauch (re.) und Volker Kalcher (mi.)
überbrachten herzliche Dankesworte. Ebenfalls am Foto: Walter
Gandlers Gattin Ingrid Novotna-Krabbe. BILD: FRANK WALDMANN
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50 Jahre Lions

Mittersill, Oberpinzgau. Der
erste Präsident des Lions Clubs
Mittersill war Hubert Wielinger,
seines Zeichens Direktor der
Sparkasse Mittersill. Nun, 50 Jah-
re später, konnte der aktuelle Prä-
sident Ingo Nindl aus Uttendorf
in seiner Festansprache im GH
Bräurup zahlreiche Gäste aus den
Gemeinden zwischen Krimml
und Niedernsill sowie Abord-
nungen der Lions Clubs Kaprun,
Saalfelden und Zell am See be-
grüßen. Diese überreichten auch
(Geld)geschenke, die nur einen
Zweck haben: Oberpinzgauer/-
innen, die in Not geraten sind, zu
helfen. Seit Beginn seines Wir-
kens hat der Lions Club Mittersill
im Oberpinzgau mehr als 1,15
Mio. Euro auf die Beine gestellt
und übergeben – zumeist im Stil-
len. Am 10. September galt es, zu
feiern: Für die Musik sorgten eine
Abordnung der Bürgermusik Mit-
tersill und die „Gruber Musi“.
Stadtarchivar Hannes Wartbich-
ler präsentierte ein ganzes Kalei-
doskop an fotografischen und
persönlichen Erinnerungen an
die vergangenen fünf Jahrzehnte.
Felix Huber, das einzige noch le-
bende Gründungsmitglied, er-

Bei der Jubiläumsfeier wurde auch Rückschau gehalten
– auf eine Zeit des Helfens und der Freundschaften.

hielt einen Lions-Award über-
reicht und zwar aus den Händen
von Martin Grindhammer, dem
„District Governor West“. Weite-
re Höhepunkte des Abends wa-
ren die Ehrung des „Löwen“ Wal-
ter Gandler durch die Stadtge-
meinde (siehe Seite 8) und die
Charity-Versteigerung eines Kuh-
Bildes. Es war so begehrt, dass die
Künstlerin für den Bieter des
zweithöchsten Gebotes ein zwei-
tes Bild zur Verfügung stellt. noc

Mit einem Scheck der Oberpinzgauer Gemeinden – 5000 Euro zum
Spenden: Präsident Ingo Nindl (M.) mit Bgm. Andreas Schweinber-
ger, Bgm. Sonja Ottenbacher, Bgm. Wolfgang Viertler, Bgm. Erich
Czerny, Bgm. Hannes Enzinger und Bgm. Günther Brennsteiner.

Felix Huber, einziges noch le-
bendes Gründungsmitglied, er-
hielt den „Melvin Jones Fellow-
ship Award“ überreicht.

Die Hollersbacherin Theresia Innerhofer verschenkte ein „KuhArt“-
Bild zum Versteigern für den guten Zweck – Lions-Präsident Ingo
Nindl (li.) und Schatzmeister Christoph Hirscher. BILDER (3): FRANK WALDMANN
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Am 23. 9. auf der Bühne: Edi Jäger
Hollersbach. „Kabarett am Bio-
hof“ ist eine Freiluft-Veranstal-
tungsreihe von „Bio Austria“,
welche unter Obstbäumen, auf
einer Wiese oder neben einem
Heustadl seinen Platz findet. Und
zwar im Umfeld eines Bio-Bau-
ernhofes, wie der Name verrät.

Schon morgen, am 23. Sep-
tember um 19 Uhr, ist es in Hol-
lersbach so weit: Der bekannte

„Es ist nur eine Phase, Hase“ – Kabarett beim Biohof Reiterbauer.

Kabarettist Edi Jäger präsentiert
dort sein Erfolgsprogramm „Es ist
nur eine Phase, Hase“. Und das
garantiert biologisch und res-
sourcenschonend: kein Mikro-
fon, keine Lautsprecher und nur
minimale Beleuchtung. Der Büh-
nenaufwand wird auf das Not-
wendigste reduziert. Kulinarisch
können sich die Besucher – bitte
warm anziehen (!) – auf köstliche

Bio-Getränke und auf Bio-Imbis-
se freuen. Gastgeberin an der
Adresse Grubing 7 ist Bio-Bäuerin
und Künstlerin Theresia Inner-
hofer, die durch ihre „KuhArt“
allseits bekannt geworden ist. Ihr
Kontakt für kurzfristige Reser-
vierungen: 0650-4622998. Vor-
verkaufskarten: 17 Euro.

Weitere Termine: 24. 9. in Göri-
ach, 30. 9. in Kuchl (oeticket.com)

Der Kabarettist mit Bäuerin The-
resia Innerhofer. BILD: EDI JÄGER

Impressionen vom Mittersiller Strudelfest. Es gab viele fröhliche Gesichter zu sehen – und 20 Strudelsorten zu probieren. BILDER: STEFANIE OBERHAUSER

Köstliche Strudel,
so weit das Auge reichte
Mittersill. Bei wunderschönem
Wetter verwandelten sich die
Lebzelter- und Hintergasse am
Sonntag, 4. September, wieder in
Strudelgassen. Die heimischen
Wirte boten über 20 verschiede-
ne Sorten an. So hatten die Besu-
cher/-innen freie Wahl zwischen
süß oder sauer und traditionell
oder ausgefallen – es war für je-
den Geschmack etwas dabei. Mu-
sikalisch wurde das Fest von der

„Rudi Musi“, der „Brandalm
Musi“ und der „Maishofner
Tanzlmusi“ umrahmt. Die Veran-
staltung begann um 11 Uhr mit
dem Einzug der Bürgermusik Mit-
tersill und mit jenem der Strudel-
wirte. Danach gab es kurze An-
sprachen von Bürgermeister
Wolfgang Viertler und von Mi-
chael Sinnhuber (GF Mittersill
Plus) sowie die Vorstellung aller
beteiligten „Strudelwirte“.
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Die Mittersiller Gesundheitstage
Mittersill. Die Mittersiller Ge-
sundheitstage stellen sich seit
35 Jahren auf Themen ein, die
die Gemüter bewegen. Unsere
Gesundheit, das gesunde zwi-
schenmenschliche Miteinander
und jenes mit der Natur. Ist alles,
an was wir als „safe“ betrachtet
haben, aus dem Gefüge gera-
ten? Die letzten Jahre haben
Grund zur Sorge bereitet. Aber
ist das nicht bereits der allfällige
Lösungswecker? Es geht um Fle-
xibilität und Anpassungsfähig-
keit, die „Future Fitness“, wie
Matthias Horx zu sagen pflegt.
Und um die Überwindung dunk-

ler Leidenschaften, wie Reinhard
Haller in seinem Vortrag aus-
führt , die uns als Gesellschaft zu
spalten drohen. Es geht um den
Aufbau persönlicher und zwi-
schenmenschlicher Wider-
standskräfte, um die Anassung
an neue klimatische Anforde-
rungen, um nichts Geringeres
als die Gesundung unserer Er-
de! Lassen wir uns von den Refe-
renten inspirieren. Es geht noch
richtig was! Der Verein der Mit-
tersiller Gesundheitstage lädt
ein (26. bis 30. September im
NPZ Mittersill, jeweils ab 19.30
Uhr). Herzlich Willkommen!

Der Verein Mittersiller Gesundheitstage lädt ein! BILD: PRIVAT
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2022 kann endlich wieder der traditionelle Hollersbacher Bauern-
markt mit Almabtrieb starten – ein Publikumsmagnet in der Region
und ein Highlight für viele Touristen. Angeboten wird viel Tradition,
kulinarische Köstlichkeiten, Brauchtum in Musik und Tanz – und na-
türlich in Bezug auf die verschiedenen Trachten. BILD: MITTERSILL+

Eine Tradition:
Bauernmarkt
und Festumzug

Hollersbach. Es ist eine langähri-
ge Tradition, die nur von Corona
unterbrochen wurde. Jedes Jahr
am ersten Sonntag im Oktober
geht in Hollersbach der Bauern-
markt zur Zeit des Almabtriebs
über die Bühne (ab 11 Uhr). Zahl-
reiche Aussteller bieten Speck-
und Wurstwaren sowie Butter
und Käse aus der Region an. Au-
ßerdem gibt es Handwerkspro-
dukte.

Die Bauernschaft tischt kuli-
narische Schmankerln der Regi-
on wie Kasnocken, Krapfen und
„Bladl“ auf. Höhepunkt des Hol-
lersbacher Bauernmarktes ist der
Festumzug, angeführt von der
Trachtenmusikkapelle. Ihr fol-
gen die geschmückten Tiere und
die Schnalzer auf ihren Pferden.
Den Abschluss bilden Oldtimer-

Traktoren und der „Samerver-
ein“.

Das Programm

11 Uhr, Begrüßung durch Bgm.
Günter Steiner, mit der Trachten-
musikkapelle Hollersbach
11.30 Uhr, Führung Kräutergarten
(Treffpunkt Klausnerhaus/Ein-
gang Kräutergarten); 12.15 Uhr,
Volkstänzer, Goaßlschnalzer und
Plattlergruppe; 13 Uhr, Tauern-
schecken; 13.15 Uhr Trettraktor-
umzug; 13.30 Uhr Ziegenböcke;
13.45 Uhr, Oldtimer-Traktorum-
zug; 14.30 Uhr, Festumzug der
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach mit Erntekrone, Felbertau-
ernsamer, Schnalzer und Trach-
tenfrauen; 15 Uhr, Umzug mit ge-
schmückten Kühen; 16 Uhr, stim-
mungsvoller Festausklang

Mittersill+ freut sich mit der ganzen Region
Mittersill-Stuhlfelden-Hollersbach, dass man 2022
wieder mit dem Hollersbacher Bauernmarkt
durchstarten kann.

EIN NEUSTART
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M|S Kebap Burger, ein Treffpunkt im Zentrum
Mittersill. Der Familienbetrieb
an der Adresse Stadtplatz 17 be-
steht seit Mai dieses Jahres. Nach
20 Jahren Erfahrung in der Gas-
tronomie hat Sakir Baltaci den
Schritt in die Selbstständigkeit
gewagt – und der Erfolg gibt ihm
Recht.

„Besonders beliebt ist etwa un-
ser ,Chili Cheese Dürum‘, den
gibt es sonst nirgends“, sagt der
Spezialist in Sachen Kebap und
Burger. Zusätzlich zur großen
Auswahl in diesen Segmenten
lassen sich auf der Speisekarte
aber beispielsweise auch noch
ein Schnitzelteller, eine Chicken
Potato Box oder ein Türkischer
Hot Dog finden. Auch für Vegeta-
rier hält das Angebot eine feine
Auswahl bereit. Sakir Baltaci ist
es ein großes Anliegen, die Er-

wartungen der Kunden immer zu
erfüllen: „Stets frische und regio-
nale Produkte, die lecker schme-
cken und sowohl zügig als auch
freundlich serviert werden. Auch
die Hygiene muss passen.“

Stolz ist der motivierte Gastro-
nom auch auf seine Spezialange-
bote für Schüler/-innen und für
Menschen, die bei der Rettung
oder bei der Feuerwehr aktiv
sind.

Und: „Insgesamt ist es meine
Vision, dass bei uns nicht ,nur’
das Preis-Leistungs-Verhältnis
passt, sondern dass wir die von
den Kunden bevorzugte Marke
sind.“

Unter @ms-kebap-burger ist
das Unternehmen auf Instagram
zu finden; telefonisch ist man un-
ter 0660 / 7049 252 erreichbar.

Sakir Baltaci setzt auf stets frische Speisen, auf Top-Service und auf ein vielfältiges (Spezial)angebot.

NEUES MITGLIED BEI MITTERSILL PLUS

Brand- und Evakuierungsübung
für die Sicherheit im National-
parkzentrum (NPZ): Zu diesem
Zweck haben Geschäftsführer
Roland Rauch und der Brand-
schutzbeauftragte Mario Oswald
mit den Feuerwehren Mittersill
und Hollersbach zusammenge-
arbeitet. Bei der Übung mit 70
Feuerwehrleuten wurde ein
Brand im Ausstellungsbereich
der 1800 Quadratmeter großen
Besuchereinrichtung angenom-
men. Am 8. September um 19 Uhr
wurde über die hauseigene

Übung der FF im Nationalparkzentrum
Brandmeldeanlage Alarm aus-
gelöst. Alle technischen Brand-
schutzeinrichtungen haben
planmäßig funktioniert. Die si-
mulierte Brandbekämpfung und
die „Bergung von Besuchern“
konnten innerhalb einer Stunde
erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Einsatzleiter Maximilian
Hölzl, FF Mittersill: „Solche Übun-
gen sind für uns sehr wichtig. Der
Dank gilt den Kollegen aus Hol-
lersbach und den Verantwortli-
chen des Nationalparkzent-
rums.“ BILD: FERIENREGION NPHT GMBH

Sakir Baltaci vor
seinem Fast-
food-Stand, der
auch mit Tischen
und Bänken im
Freien aufwartet.

BILD: MEHMET IASLAN
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Die neueste Mode für den Herbst bei der groß angelegten Fashion
Night am 7. Oktober in der Kunsthalle der Panoramabahn-Talstati-
on. in Hollersbach.

Ein echtes Highlight: DIE Modenschau mit
Gewinnspiel für die Region Oberpinzgau.

Mittersill. Am Freitag, dem 7. Ok-
tober, ist es so weit. Einmal mehr
steht die Kunsthalle der Panora-
mabahn-Talstation in Hollers-

Alles Mode:
Die Fashion Night

bach an diesem Tag ganz im Zei-
chen der aktuellen Mode.

Los geht es um 19.30 Uhr. Prä-
sentiert werden die aktuellen
Herbst- und Winterkollektionen
von den Mittersill Plus Mitglieds-
betrieben Moosbrugger Damen,
Moosbrugger Männer, get
DRESSED!, s.Oliver, Scarpa Italia,
Intersport Breitfuss und Outlet
Store Breitfuss. Stylische Outfits
gepaart mit cooler DJ-Musik und
einer einzigartigen Stimmung
entführen die Besucher für einen
Abend in die Welt der Mode, wo-
bei auch sportliche Outfits kei-
neswegs fehlen dürfen.

Am Ende der Fashion Night
gibt es noch ein richtig cooles Ge-
winnspiel: Zu gewinnen gibt es
Gutscheine der teilnehmenden
Betriebe.
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The Night to be!
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Mittersiller
Nachrichten

SALZBURGER VERLAGSHAUS
SONDERPRODUKT

13. bis 15. Oktober: Ein echter Spaß für alle Shoppingfreude – und ein
Erlebnis in Sachen Angebot und Preisnachlässen bei teilnehmenden Shops.

Mittersill. Gutschein abreißen &
günstig einkaufen: Die „Shopping
Days“ finden heuer vom 13. bis
zum 15. Oktober statt, ganze 16
Geschäfte nehmen an der belieb-
ten Aktion teil.

Vorab gibt es eine Postwurf-
sendung, die neben der entspre-
chenden Information insgesamt
sechs Gutscheine bereithält. Es
gibt jeweils drei Gutscheine, die
zu einer Ermäßigung von 20 Pro-
zent beziehungsweise zehn Pro-
zent berechtigen. Die teilneh-
menden Mittersill-Plus-Geschäf-
te wünschen fröhliches Shoppen!

Die „Shopping Days“
steigen in diesen Geschäften

• Hautnah Wäsche-/Bademode
• AlpenRelax
• s.Oliver Mittersill
• Einrichtungshaus Bruno Berger
• Farben Lechner
• Augenoptik und Hörsysteme

Maurer

• Marken Outlet Steger
• Sport Steger Mittersill
• Paulina’s Kinderparadies
• getDRESSED!
• Moosbrugger Damen
• Moosbrugger Herren
• Intersport Breitfuss
• Scarpa Italia
• Outlet Store Breitfuss
• Pellosch GmbH

Die Gutscheine für das besondere
Einkaufserlebnis in der Ober-
pinzgauer Metropole bringt der
Briefträger!

Die „Shopping Days“ in
Mittersill starten durch
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Mittersill. Wenn es um aktuelle
Mode in Top-Qualität und bester
Beratung geht, ist man bei s.Oliver
Mittersill – neben Neukirchen und
Rauris eine der drei Filialen – bes-
tens beraten. Hier findet man
überall die neuestens Trends – ob
bei der Mode von s.Oliver, der Wä-
sche von Skiny und Triumph sowie
bei den neuesten Schuhtrends von
ShoeXtra.

Bei s.Oliver lautet das Motto
„Your Everyday“ – mit den ver-
schiedenen Segmenten Red Label
(sportlich, leger), Black Label (ele-
gant, feminin ) und QS (jung, sty-
lisch). Oder wie das Label s.Oliver
als Motto ausgibt: „Redefine your
day!“ Nämlich mit der neuesten
Mode des deutschen Erfolgslabels
– die für jeden Anlass und jede Ta-
gessituation außergewöhnliche
Modeideen in petto hat.

s.Oliver und der Herbst 2022:
Mode, ganz wie du willst!

Die Wäsche-Linie „Skiny“ steht
für freche, bequeme, unkompli-
zierte Bodywear – und einen au-
ßergewöhnlichen Tragekomfort.
Letzteres gilt auch für die Marke
Triumph – hier für edle Dessous
und zeitlose Klassiker. Das Schuh-
angebot ist außergewöhnlich: Ga-
bor, Rieker, s.Oliver shoes, Tama-
ris, Regarde Le Ciel, Legero und
Ara. Und: Mode geht hier bis Grö-
ße 46!!!

s.Oliver Mittersill, Zeller Stra-
ße 1 in Mittersill – Montag bis
Freitag von 9 bis 18 Uhr,
Samstag von 9 bis 17 Uhr
Tel. 0 65 62/20 392

Ihr Kontakt zu
s.Oliver Mittersill

Mode, ganz wie du willst: Von
lässig, jung und stylisch über
elegant bis hin zu sportlich und
legere. BILDER: S’OLIVER
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Christine Schobert zu den Modetrends für den Herbst 2022 – in
MOOSBRUGGER Damen + Männer get DRESSED! BILDER: PRIVAT

Zeit für die
neueste Mode!

ken und bleibt auch weiterhin ein
fixer Bestandteil jeder Garderobe.
Aber weite Hoseschnitte überra-
schen durch einen ganz neuen
Look, mit dem richtigen Schuh
streckt es die Figur und schmei-
chelt jeder Frau. Viele glauben, nur
große Frauen können weite Hosen
tragen, aber das stimmt nicht, der
Look funktioniert unabhängig von
der Körpergröße. Einfach mal rein-
schlupfen und ausprobieren.“

Und: Es wird wieder „trés chic“:
nach den (Corona)-Jahren mit viel
Lounge- und Homewear zeigen al-
le namhaften Marken wieder viele
elegante Styles. Der Blazer ist ein
großes Mode-Must-Have der Sai-
son, Kleider in allen Längen und
Stilrichtungen sind auch im Herbst
ganz wichtig. „Dabei wird immer
weniger unterschieden, für wel-
chen Zweck ein Kleid gekauft wird.
Die meisten Kleider können je
nach dem, wie sie kombiniert und
mit welchem Schuh sie getragen
werden, sowohl für den nächsten
feierlichen Anlass eingesetzt wer-
den als auch im Alltag mit Snea-
kers und cooler Lederjacke“, fasst
Christine Schobert zusammen.

Funktionell hat sich auch viel ge-
tan: im Outdoor Segment verzich-
ten viele Mode-Lieferanten be-
wusst immer mehr auf Echt-Dau-

können diese Teile weiterhin toll
getragen werden, einfach ein Dau-
nengilet drüber oder drunter kom-
binieren.“

Die passenden Accessoires, egal
ob der neue Schal, die neue Mütze
zur neuen Jacke oder eine coole
Tasche zum neuen Outfit findet
man auch bei Moosbrugger Da-
men und Männer.

Be There: Fashion Night

Bei der Fashion Night präsentiert
Moosbrugger Damen und Männer
die neusten Trends. „Wir sind stolz,
ganze Familien bei Moosbrugger
und get DRESSED! einzukleiden
und haben viele langjährige
Stammkundinnen und -kunden.
Dies spiegelt sich auch in der Fa-
shion Night wider. Für jeden sollte
was dabei sein – es wird ein toller
Überblick an neuesten Trends und
modischen Inspirationen.

MOOSBRUGGER Damen +
Männer und get DRESSED!
3 x in Mittersill
Lebzeltergasse 2
Stadtplatz 7-9
Kirchgasse 1

Montag bis Freitag von 9 bis
18 Uhr, jeden Samstag von 9
bis 17 Uhr
Folgen Sie uns: auf Instagram
und Facebook!

Ihr Kontakt zu
MOOSBRUGGER Damen
+ Männer get DRESSED!

DIE HERBSTLICHEN TRENDS

Christine Schobert von Mode
Moosbrugger zur neuesten
Herbstmode 2022

Mittersill. Wenn es um die wich-
tigsten Trends für Herbst 2022
geht, ist Christine Schobert von
Mode Moosbrugger Damen +
Männer get DRESSED genau die
richtige Ansprechpartnerin – sie
freut sich auf einen farbenfrohen
Herbst: „Waren in den vergange-
nen Jahren die Herbsttöne oft be-
deckt, die Geschäfte voller Grau-
und Beige-Töne, gilt in diesem
Herbst das Motto JE MEHR FARBE,
desto besser! Natürlich gibt es
auch weiterhin die schönen, ge-
deckten Farben, aber in diesem
Herbst sieht man ganz viele knalli-
ge Kombis in Blitzblau, kräftigem
Grün, Pink und Orange. Mode-
Mutige tragen die Farbe dann von
Kopf bis Fuß, z. B. einen Hosenan-
zug in Knallfarben.“

Viel Farbe für Mode-Mutige

Bei den Passformen komme man
an der Hose mit weitem Bein nicht
mehr vorbei. Mode-Expertin
Christine Schobert empfiehlt allen
Frauen, die anfängliche Skepsis
gegenüber dem weiten Hosen-
schnitten abzulegen. „Natürlich ist
die Skinny Jeans aus unserem Klei-
derschrank nicht mehr wegzuden-

nen-Füllungen in ihren Winterja-
cken und setzen auf funktionelle,
synthetische Alternativen, die bei
gleichem Tragekomfort und Wär-
megefühl nicht nur den Tierwohl-
Aspekt als Vorteil vorweisen, son-
dern vor allem auch viel pflege-
leichter und oft auch günstiger
sind.

Der Insider-Tipp von Sabine
Notdurfter, Shopleiterin Moos-
brugger Damen: Mit dem Winter-
Jacken kaufen am besten nicht zu
lange warten. Ende September/
Anfang Oktober haben wir die
beste Auswahl an Winterjacken
und -mäntel all unserer Marken im
Geschäft. Für den Herbst empfeh-
le ich unseren Kundinnen ein coo-
les Teil aus Wolle, entweder klas-
sisch als Mantel oder cool in Form
einen Shakets (steht für die Mi-
schung aus Hemd (engl. Shirt) und
Jacke (Jacket). Wenn es kälter wird,
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Ehrung im Schiederhof
mit „Schalke Werner“
Mittersill. Im Schiederhof wur-
den vier Gäste für ihre Treue ge-
ehrt – für 15, 20 und 40 Jahre, in
denen sie hier ihre Urlaube ver-
bringen. Einer der Geehrten
konnte zugleich seinen 60. Ge-
burtstag feiern: Werner Röös.
Freunde und Bekannte nennen
ihn „Schalke Werner“. Er ist ein

Riesenfan des deutschen Fuß-
ballclubs Schalke 04. Und: Beim
heurigen Trainingslager dieses
Vereins in Mittersill hatte er die
Ehre, beim Testspiel gegen Kuf-
stein als Linienrichter zu agieren.
Dieser Auftritt fand in zahlrei-
chen Printmedien Platz und war
auch auf Sky TV zu sehen.

Werner Röös alias „Schalke Werner“ (l., seit 40 Jahren treuer Urlau-
ber) sowie vom Schiederhof Franz Fuchs (3. v. r.) mit Tochter Johanna
(r.) und Lebensgefährtin Susanne Hirschbichler (2. v. r.). Michael
Sinnhuber (M+) gratulierte und brachte Geschenke. BILD: PRIVAT
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Reger Betrieb auf den Padel-Tennis-Courts in Hollersbach
Vor rund einem Jahr entstanden in Hollers-
bach die ersten Padel-Tennis-Plätze im Bun-
desland Salzburg. Seitdem werden sie so-
wohl von Einheimischen als auch von Gästen
fleißig bespielt. Das offizielle Eröffnungstur-
nier inklusive einem Kinder-Talente-Wett-
bewerb fand heuer Mitte August statt. Bei
den Damen meldeten sich 16 Damen an, die
jeweils im Team zu zweit gegeneinander an-

getreten sind. Das Finale gewannen Clara
Lackner und Melanie Köhldorfer (Bild oben
links) gegen Doris Islitzer und Julia Nindl. Bei
den Herren waren sogar 32 Teilnehmer da-
bei. Im Finale setzten sich Vize-Obmann
Bernd Wallner und Obmann Andreas Wieser
(Bild rechts unten) gegen Andreas Wartbich-
ler und Julian Winter durch. Auch beim
Padel-Nachwuchs herrschte ein großer An-

drang. 20 Kinder stellten ihr Können bei ei-
nem Talentewettbewerb unter Beweis.

Auf Instagram (_padel_tennis_hollers-
bach_) und Facebook (Padel Tennis Hollers-
bach) gibt es regelmäßig Updates zum
sportlichen Geschehen. Platzbuchung und
weitere Informationen (seit dieser Woche
läuft auch wieder das Kindertraining) online:
hollersbach.tennisplatz.info BILDER: PRIVAT
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Mittersill. Nach dem gelungenen
Auftaktkonzert im Vorjahr erleben
Einheimische, Gäste und Musik-
begeisterte aus aller Welt vom 30.
September bis 2. Oktober 2022
nunmehr die erste Ausgabe des
„Festivals Hohe Tauern“. Inten-
dant Martin Pichl und seinem
Team ist es erneut gelungen,
großartige Künstler aus der Welt
der Klassik für Konzertdarbietun-
gen in Mittersill zu gewinnen.

In das Festival-Programm ein-
gebunden sind Darbietungen von
Sängern, Musikern und Musik-
gruppen aus der Region. So ent-
steht ein spannender Dialog zwi-
schen Musik- und Volkskultur auf
höchstem internationalem Niveau.
Als künstlerischer Leiter konnte er-
neut Ruben Dubrovsky, Leiter des
Bach Consort Wien und designier-
ter Chefdirigent des Münchner
Gärtnerplatztheaters, gewonnen
werden. Als „Festival-Orchestra in
Residence“ spielt die Kammer-
philharmonie Hohe Tauern.

Meisterkurse mit
Kammersänger Michael Schade

Den Anfang im Reigen der kultu-

rellen Highlights des Festivals
macht Kammersänger Michael
Schade mit Meisterkursen für jun-
ge Gesangssolisten. Eine Schub-
ertiade am Freitag, dem 30. Sep-
tember, um 20 Uhr im Auditorium
des Schlosses zu Mittersill bildet
zugleich den Abschluss der Meis-
terkurse. Kammersänger Schade,
ein Tenor mit Weltformat, konzer-
tiert mit jungen Solisten. Der viel-
fach ausgezeichnete Pianist Justus
Zeyen begleitet am Klavier.

Festkonzert in der
Pfarrkirche Mittersill mit
Sopranistin Nicola Hillebrand

Höhepunkt des Festival Hohe Tau-
ern ist das Festkonzert am 1. Okto-
ber 2022 um 19 Uhr in der Pfarrkir-
che von Mittersill mit der interna-
tional bekannten Sopranistin Ni-
kola Hillebrand, Ensemblemitglied
der Semperoper in Dresden. Unter
der Leitung von Rubén Dubrovsky
konzertiert die Kammerphilhar-
monie Hohe Tauern, Bläser-En-
sembles aus dem Oberpinzgau,
der Kinderchor „Kunterbunt“, der
Dreigesang Dreiklang und weitere
Ensembles aus dem Kulturraum

Oberpinzgau. Das Festival Hohe
Tauern lädt am Sonntag, 2. Okto-
ber um 11 Uhr zu einem zünftigen
Wirtshauskonzert mit der „Kalcher
Stubenmusi“ und Bläserensemb-
les aus der Region in den Weyer-
hof nach Bramberg. Der Samer-

Stall in Niedernsill ist am Sonntag-
abend um 18 Uhr die Location für
den Auftritt von „Brein, Schmid &
Gansch“. Weitere Infos und Tickets
auf www.festivalhohetauern.at
oder im Büro von Mittersill+, Zeller
Str. 2 in Mittersill -Anzeige-
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Von schöner Musik




